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Am 18. September 2024 fand im Gemeindesaal der Kirche Kirch-
steinbek eine Bürgerbeteiligungsveranstaltung zur geplanten 
Umgestaltung des Kirchsteinbeker Marktplatzes statt. Bezirks-
amtsleiter Herr Neubauer führte durch den Informations- und 
Beteiligungstermin, zu dem zahlreiche Anwohnerinnen und 
Anwohner erschienen waren.

Die Veranstaltung begann mit einem Überblick über die bisherigen 
Planungen und die Ergebnisse der ersten Informationsrunde. Die 
Ideen, Überlegungen und Vorschläge der Bürgerinnen und Bürger 
waren umfassend bewertet und in die Planungen miteinbezogen 
worden. Ziel des Abends war es, die gestalterischen Entwürfe vor-
zustellen, die für die Umgestaltung des Marktplatzes entwickelt 
wurden, und eine weitere Diskussion darüber zu führen.

Im Mittelpunkt der Planungen stand die Vision, den Kirchstein-
beker Marktplatz zu einem lebendigen, flexiblen und multifunk-
tionalen Ort zu entwickeln. Die geplanten Änderungen sehen vor, 
die offene Platzmitte beizubehalten, um diese weiterhin für ver-
schiedene Veranstaltungen flexibel nutzen zu können. Gleichzei-
tig sollen bestehende Parkplätze bei Bedarf reduziert werden, um 
Platz für Märkte oder Feste zu schaffen. Auch die Randbebauung 
des Platzes soll aufgewertet werden, unter anderem durch die Er-
neuerung alter Sitzbänke, um eine angenehme Aufenthaltsqualität 
zu gewährleisten. Zudem ist die Einrichtung eines Kinderspiel-
platzes vorgesehen. Die Frage einer Parkraumbewirtschaftung 
für Anwohnende und Besucher wurde ebenfalls angesprochen, 
allerdings nicht weiterverfolgt, da sich hierfür keine breite Unter-
stützung abzeichnete.

Um die geplanten Maßnahmen umzusetzen, wird derzeit eine Ko-
finanzierung durch das RISE-Programm geprüft, das dabei helfen 
könnte, die Neugestaltung finanziell zu unterstützen und voran-
zutreiben.

Bürgerbeteiligungsveranstaltung 
zur geplanten Umgestaltung des 
Kirchsteinbeker Marktplatzes

Während der Veranstaltung wurden fünf verschiedene Gestal-
tungsvarianten präsentiert, die unterschiedliche Schwerpunkte 
setzten. Besonders die Varianten 1 und 5 fanden beim Bezirksamt 
Zustimmung. In einer lebhaften Diskussion äußerten die An-
wesenden ihre Meinungen zu den Vorschlägen. Viele betonten 
die Wichtigkeit einer flexiblen Nutzung und der Integration von 
Grünflächen.

Am Ende der Diskussion fiel die Entscheidung demokratisch auf 
die Variante 1, die durch ihre vielseitigen Nutzungsmöglichkeiten 
überzeugte. Auch die anwesenden politischen Vertreterinnen und 
Vertreter begrüßten das Ergebnis.

Der Bürgerverein Billstedt zeigte sich erfreut über den erfolgrei-
chen Verlauf der Veranstaltung und bedankt sich bei allen Betei-
ligten – den Anwohnenden, der Politik und dem Bezirksamt – für 
die engagierte Zusammenarbeit.

Die nächsten Schritte umfassen die detaillierte Planung und die 
baldige Umsetzung der Umgestaltungsmaßnahmen. Ziel ist es, 
den Kirchsteinbeker Marktplatz zu einem Ort zu machen, der 
den Wünschen und Bedürfnissen der Gemeinschaft gerecht wird. 
Dank der intensiven Beteiligung der Anwohnerschaft kann dieser 
Prozess mit breiter Unterstützung vorangetrieben werden.

Thorsten Pohle

Luftbild des Kirchsteinbeker Marktplatzes Kirchsteinbeker Marktplatz Umgestaltung Entwurf Variante 1
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Welch ein Jahr, welch ein Abschluss.

28. Jahrgang

Billstedt-Mitte
Wir in Hamburg

Nun ist es über ein Jahr her, daß wir mit Familie Reimann zu-
sammengesessen haben und uns überlegten, ob wir den Klön-
schnack zum Jahresabschluss in den Räumen des Blumenhauses 
stattfi nden lassen können. Das „Ja“ von Pedi und Dirk dazu 
hat nur Sekunden gedauert, die Planung etwas länger. In dem 
Jahr hat sich aber viel verändert. Der Bürgerverein ist gewach-
sen und gediehen. Das traditionsreiche Blumenhaus mußte 
- mangels Personal - den Betrieb letztlich einstellen. Aber als 
Hamburger bleiben wir alle unserem Wort treu. Und um so 
mehr hatten wir alle uns gefreut, am 14.12. die Tore zum den 
ehemaligen Verkaufsräume zu öff nen und gemeinsam dem Jahr 
ein Sahnehäubchen (oder einen Weihnachtsstern) aufzusetzen.

Der Klönschnack ist, die Erfahrenen wissen es, wohl das Highlight 
im Vereinsjahr, was den Zulauf angeht. Er ist aber auch unser inne-
rer Vorbeimarsch, wie das Jahr so gelaufen ist. Sind wir zufrieden? 
Ja! Dank Euch allen, die Ihr mitgemacht habt. Die mit uns gereist 
sind, die mit uns gefeiert haben, die mit uns gespielt haben und 
die mit uns gewandert sind. Dank auch an alle, die mit uns den 
Billstedter geschrieben und an Frau und Mann gebracht haben, 
die mit uns die Ausschüsse besuchten, und die Bürgerbeteiligungs-
Veranstaltungen eingefordert und unterstützt haben. Gemeinsam 
können wir echt was bewegen!

Aber zurück zum Feiern. Nach einer kleinen Umfrage bei unse-
rer Heide-Fahrt hatten wir überschlagen, daß wir vielleicht 60-
80 Personen zu erwarten hätten. Da hatten wir allerdings Euch 
und unsere Werbung unterschätzt. Nach ersten Hochrechnungen 
waren gute 110 Personen, davon etwa 85 Vereinsmitglieder und 

mindestens 25 Gäste zugegen. Wow! Dank der sensationell pro-
fessionellen Unterstützung durch Siggi, Joschi, Dieter und dem 
Team vom SpVgg Billstedt-Horn war aber selbst dieser Zulauf im-
mer entspannt im Griff . Glühwein und Punsch, lecker Grillwurst 
von der Fleischerei Peters und Waff eln aus liebevoller Hand von 
Pedi und Anja. Da blieb kein Magen leer. Die festlich dekorier-
ten Räume waren so gemütlich wie eine zünftige Almhütte. Am 
wichtigsten aber ist beim Klönschnack immer, sich zu treff en, sich 
auszutauschen und einfach zu klönen. Sei es unter alten Freunden, 
mit neuen Bekannten, oder mit den Vereinsmitgliedern und Mit-
streitern aus der lokalen Politik. Hier gibt es keine Hürden oder 
Schwellen, hier ist man auf Augenhöhe, auf „Du“. 

Damit jeder eine gute Erinnerung in den Advent mitnehmen kann, 
hatte Pedi Reimann sich nicht nehmen lassen, für jeden Gast eine 
kleine feine Gabentüte zu packen. Klassische Adventsgaben mit 
einem liebevollen Gruß sollten Euch die Weihnachtszeit verschö-
nern. 

Eine gute Tradition ist auch unsere Sammlung. Da die ganze Ver-
anstaltung komplett kostenlos ist, triff t die Sammlung zu einem 
guten Zweck immer auf sehr gute Resonanz. Über das genaue Er-
gebnis und die Übergabe werden wir im nächsten Heft berichten, 
aber kurz vorweg: Danke, das war beeindruckend! Am Ende waren 
sich alle einig: so schön war’s noch nie! Schauen wir mal, ob wir im 
kommenden Jahr nochmal die Gelegenheit haben werden, hier zu 
feiern. Toppen können wir das sicher nicht. Vielen Dank nochmal 
an alle Beteiligten, vor allem an Familie Reimann.

Stefan Walter

Klönschnack im festlich geschmückten Gewächshaus O.: Pedi Reimann, Anja Kleinschmidt und Anja Homann beim Waff eln backen 
U.:iebevoll gefüllte Weihnachtstüten 
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Fotos, Karten, Informationen und alles was uns in Billstedt wichtig ist..
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Am Dienstag, dem 12. November 2024 ab 16:00 Uhr durfte der 
Vorstand unseres Bürgervereins Billstedt mit einigen Mitglie-
dern am Empfang des Präsidenten des Senats der Freien und 
Hansestadt Hamburg, Erster Bürgermeister Dr. Peter Tschent-
scher zum 100. Jahrestag aller am Gemeinwohl der Hamburger 
Bürger beteiligten Organisationen und Vereine teilnehmen.

Nach Begrüßung durch die Hamburger Originale nahmen alle Gäste 
im historischen Festsaal des Hamburger Rathauses Platz und er-
freuten sich an dem Beitrag der Hamburger Liedertafel von 1823.

Es erfolgte der Einzug unseres Gastgebers, dem Ersten Bürger-
meister Hamburgs und Mitwirkenden, Frau Dr. Herlind Gunde-
lach – Präsidentin des Zentralausschusses Hamburger Bürgerver-
eine, sowie Herrn Joachim Gauck, Bundespräsident a. D.

Nach der Einstiegsrede von Herrn Dr. Peter Tschentscher erläuter-
te Frau Dr. Gundelach die Wichtigkeit der Bürgervereine und den 
durch Gemeinsamkeiten geförderten Zusammenhalt der Bürger 
und Bürgerinnen durch ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten.

Die abschließende Rede des Herrn Joachim Gauck hat jeden An-
wesenden sichtlich ergriffen, zumal die Worte sehr viel Mensch-
lichkeit und Wahrheiten enthielten um eigene Emotionen zu 
entwickeln.

Nach der Hamburg-Hymne „Stadt Hamburg an der Elbe Auen“ 
wurde dann zum Empfang gebeten. Hier konnte sich jeder bei 
Häppchen und div. Getränken mit den Teilnehmern unterhalten. 

Die drei Podiumssprecher, Fr. Dr. Gundelach, Herr Dr. Tschent-
scher und Her Gauck waren ständig umlagert und gaben bereit-
willig Auskunft oder posierten für ein gemeinsames Foto.

Dieser späte Nachmittag in den imposanten Räumen des Rathau-
ses hat allen etwas gegeben und Eindrücke vermittelt, die nach-
haltig wirken.

Wir danken unserem Bürgermeister für die Gastfreundschaft und 
freuen uns schon auf den nächsten Bürgertag.

Rolf Sander

Zünftig zum Nikolaustag, am 06. Dezember war es wieder so-
weit. Der allseits beliebte Adventskaffee des Bürgervereins wur-
de eingeläutet. Diesmal platzte die Kaffeetafel aus allen Nähten 
– mit 50 Besuchern klangen die gesungenen Weihnachtslieder, 
wieder instrumental begleitet durch unseren Jens Friedrich auf 
der Gitarre, wie ein Kirchenchor durch die Räumlichkeiten des 
Kulturpalastes. 

Dem Kuchenbuffet und Kaffee/Tee satt wurde kräftig zugespro-
chen, während einige unserer aktiven Mitglieder besinnliche und 
lustige Weihnachtsgeschichten vortrugen. Bei einem Sketch über 
die Unstimmigkeiten bei der Suche nach dem idealen Tannen-
baum wurde beinahe die wunderbar geschmückte Tanne im Saal 
des Kulturpalastes mit verkauft!

Gegen 17:00 Uhr wurde mit dem Lied „O Du Fröhliche -“ die Ta-
fel langsam aufgehoben. Zufrieden und in weihnachtlicher Stim-
mung verließen unsere Gäste diesen Adventskaffee.

Wir wünschen allen, das dieses Gefühl der Besinnlichkeit noch 
weiter anhalten möge, über die Weihnachtstage und in den Über-
gang ins neue Jahr.

Besonderen Dank gebührt den Ausrichtern dieses Festes, dem 
Vorstand des Bürgervereins Billstedt und dem Gastgeber, dem 
Kulturpalast Billstedt für die Bewirtung.

Frohe Weihnachten und auf Wiedersehen im nächsten Jahr 2025!

Rolf Sander

Vom supergemütlichen Klönschnack beim ehemaligen Blumen-
haus Reimann ist es ja nur einen Katzensprung entfernt, das 
Steinbecker Neoklassikum auf dem Kirchberg.

Trotz unfreundlichem Schmuddelwetter war der Kirchsaal aber 
fast vollständig gefüllt und geheizt, man konnte sich also gut wohl-
fühlen, auch wenn man gerade aus der gemütlichen Punsch-At-
mosphäre bei den Reimanns aufgebrochen war.

Traditionsgemäß spielten heute die BilleBläser auf – das hat sich 
mittlerweile herumgesprochen, wie die große Anzahl der Besucher 
beweist. Nicht nur Weihnachtliches war dieses Mal im Repertoire, 
sondern auch fetzige Klassiker, die kurzweilig arrangiert waren. 
Die Truppe versteht es, auch ihre neuen Mitglieder zu integrieren, 
so dass etwas gut Annehmbares herauskommt. Chapeau!

Bis zum Vorabend des dritten Advents 2025? Ich schreibe es mir 
schon mal auf!

Dieter Niedenführ

Jubiläumsempfang 100 Jahre 
Hamburger Bürgertag

Advent, Advent – ein Lichtlein brennt

Voller Saal mit den BilleBläsern …

L.: Dr. Gundelach und Annett Suska (Schatzmeister), 
R.: der Vorstand, der Billstedter und der Bundespräsident a.D. Joachim Gauck.

O.: Pedi Reimann, Anja Kleinschmidt und Anja Homann beim Waffeln backen 
U.:iebevoll gefüllte Weihnachtstüten 
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28. Jahrgang

und sonstnoch so in billstedt?
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Am 9. Dezember 2024 wurde nach gut einem Jahr Bauzeit der 
erste Bauabschnitt einer der modernsten Sportanlagen in Ham-
burgs Osten abgeschlossen. Mit einem Gesamtinvestitionsvolu-
men von 7,5 Millionen Euro, das durch Förderprogramme des 
Bundes und des Landes Hamburg – darunter „Mitte machen“ 
und „RISE“ – ermöglicht wurde, markiert das Projekt einen 
Meilenstein für die soziale Infrastruktur im Quartier. Ebenso 
wurden auch ökologische Aspekte bei der Gestaltung der Anlage 
bedacht. Die Sportstätte ist eine von drei zentralen Sportanlagen 
in Hamburgs Osten und soll wesentlich zur Verbesserung der 
sozialen Infrastruktur beitragen. 

Der erste Bauabschnitt umfasst hochmoderne Sportfl ächen, die 
in den kommenden Monaten um ein Sport- und Multifunktions-
gebäude erweitert werden. Diese Erweiterung wird sowohl sport-
liche als auch kulturelle und soziale Nutzungen ermöglichen und 
die Anlage zu einem lebendigen Treff punkt für die gesamte Nach-
barschaft machen.

Zur Eröff nung waren zahlreiche prominente Gäste vor Ort, dar-
unter der Bezirksamtsleiter Ralf Neubauer, Hamburgs Senatorin 
für Stadtentwicklung und Wohnen Karen Pein, Carsten Kober vom 
SV Wacker, Dr. Rolf Bösinger, Staatssekretär des Bundesministe-
riums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB), 
sowie David Erkalp, Mitglied der Hamburgischen Bürgerschaft 
(MdHB, CDU). Ihre Anwesenheit unterstreicht die Bedeutung die-
ses Projekts für die Region und den Einsatz, der von verschiedenen 
politischen und gesellschaftlichen Akteuren geleistet wurde.

Besonders bemerkenswert ist die konsequente Umsetzung von 
Umweltstandards bei der Errichtung der Anlage. Für den neuen 
Kunstrasen wurde in erheblichem Maße recycelbares Material ver-
wendet, was nicht nur ökologische Vorteile bietet, sondern auch 
ein zukunftsweisendes Beispiel für nachhaltige Bauweise darstellt. 
Zudem wurde die Flutlichtanlage mit energieeffi  zienten LED-
Leuchtmitteln ausgestattet, um die Stromkosten zu senken und 
den ökologischen Fußabdruck der Anlage zu minimieren. Neben 
den sportlich genutzten Flächen werden auch die übrigen Bereiche 
des Geländes aufgewertet. Nicht sportlich genutzte Areale werden 

Nein, es gibt keine Orgelmusik, sondern Folk und Pop live, 
Guinness und eine große Getränkeauswahl sowie kleine Snacks 
auf der Orgelempore in einmalig schöner Atmosphäre. 

Für die Orgelkneipe im Februar wurde der junge Musiker Marlo 
Grosshardt gewonnen. Der Hamburger Musiker überzeugt mit 
seinen tiefgründigen Texten und einer kraftvollen Stimme. Seine 
Musik verbindet poetischen Singer-Songwriter-Pop mit rauen Ele-
menten und lädt zum Nachdenken ein. Seine Botschaft kann man 
in 5 Worten zusammenfassen: laut, politisch, rau, romantisch, naiv. 

Marlo scheut sich nicht, klare Kante zu zeigen und provoziert mit 
seinen Botschaften, ohne dabei ins Kitschige oder Beleidigende 
abzudriften. Seine Musik ist gleichzeitig nahbar und poetisch, ge-
spickt mit feinen Beobachtungen und sarkastischem Humor. Live 
überzeugt er mit seiner energiegeladenen Performance und sei-
ner charismatischen Ausstrahlung. Wie immer erwarten Sie eine 
große Getränkeauswahl und kleine Snacks auf der Orgelempore. 
Der Eintritt ist frei. 

Kirchengemeinde Philippus und Rimbert

Eröffnung des ersten Bauabschnitts: 
Fortschritt für Sport und Umwelt in 
Hamburgs Osten

Orgelkneipe –
Freitag, 28.02.2025 | ab 19:00 Uhr
Marlo Grosshardt 

gezielt zur Förderung der Biodiversität, insbesondere zum nahe-
liegenden Bachlauf hin, gestaltet. So entstehen Lebensräume für 
Pfl anzen und Tiere, die die Sportanlage zu einem Ort der Begeg-
nung von Mensch und Natur machen.

Die neue Sportanlage ist nicht nur ein Gewinn für Sportlerinnen 
und Sportler, sondern auch ein Signal für die gelungene Integration 
von sozialem und ökologischem Fortschritt. Mit ihrem umweltbe-
wussten Konzept und der vielseitigen Nutzungsmöglichkeit setzt 
sie Maßstäbe für zukünftige Bauprojekte in Hamburg und darüber 
hinaus. Hamburgs Osten darf sich auf eine nachhaltige Bereiche-
rung freuen – für den Sport, die Gemeinschaft und die Natur.

Thorsten Pohle

Ralf Neubauer,Carsten Kober, Karen Pein Dr. Rolf Bösinger und David Erkalp Marlo Grosshardt aus und in Hamburg
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Auf Einladung von Christoph de Vries (CDU), MdB, begaben 
sich am 7. und 8. November 12 Mitglieder des Billstedter Bür-
gervereins zusammen mit rund 25 weiteren Teilnehmern auf 
eine spannende Bildungsreise in die deutsche Hauptstadt.

Mit der Bahn starteten wir pünktlich und erreichten um 10:20 
Uhr den imposanten Hauptbahnhof in Berlin. Dort erwartete uns 
bereits ein komfortabler Bus, der uns während der zwei Tage zu 
all unseren Programmpunkten chauffi  erte.

Das Programm? Ein straff er Zeitplan voller Highlights! Nach ei-
nem Sicherheits-Check stand der erste Tagesordnungspunkt auf 
dem Plan: der Besuch des Reichstagsgebäudes. Leider fi el die ge-
plante Plenarsitzung aufgrund der Entlassung des Finanzministers 
am Vortag aus. Doch eine alternative Führung durch den Plenar-
saal mit spannenden Erläuterungen der Abläufe sorgte dennoch 
für Begeisterung.

Ein Höhepunkt war die lebhafte Diskussion mit Christoph de Vries 
selbst, gefolgt von einem Fototermin und dem beeindruckenden 
Besuch der Reichstagskuppel, die uns einen atemberaubenden 
Blick über Berlin bot.

Einladung nach Berlin: 
Eine Bildungsreise voller Eindrücke und Begegnungen

Alle StimmenCDU

Christoph de Vries MdB

Neustart für Deutschland. 
Damit die Wirtschaft wieder wächst. 
Damit Leistung auch belohnt wird. 
Damit illegale Migration schon an 
den Grenzen gestoppt wird.

Der Tag setzte sich mit einem aufschlussreichen Informationsge-
spräch in der Konrad-Adenauer-Stiftung fort, bevor wir den Abend 
bei einem gemeinsamen Essen in einem gemütlichen Restaurant 
ausklingen ließen. Um 19:00 Uhr checkten wir schließlich im Ho-
tel ein und ließen die Eindrücke des Tages Revue passieren.

Der nächste Morgen begann mit einem Highlight: einem Besuch 
beim Bundesnachrichtendienst. Nach einer gründlichen Sicher-
heitskontrolle folgte ein faszinierendes Informationsgespräch, das 
viele Einblicke in die Arbeit des Geheimdienstes bot.

Ein köstliches Mittagessen in einem indischen Restaurant stärkte 
uns für die letzte Station der Reise: das Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr. Auch hier wurden zahlreiche Fragen ge-
stellt und off en diskutiert, was den Besuch zu einem weiteren 
Höhepunkt machte.

Pünktlich um 17:38 Uhr traten wir die Rückreise an.

Unser Fazit: Diese Reise war perfekt organisiert, unglaublich 
spannend und ein echtes Erlebnis. Der politische Bildungsauf-
trag wurde mehr als erfüllt – und wir sind uns einig: Gerne wieder.

Brigitte Diehn/redaktionell überarbeitet

Der Billstedter



28. Jahrgang

14

Möllner Landstr. 229, 
22117 Hamburg

Manchmal passieren kleine Missgeschicke – wie im Preisrät-
sel aus Heft 06/24. Ein wichtiger Teil des Textes, nämlich die 
Angaben zum Einsendeschluss und Einsendeadresse, ist leider 
verloren gegangen. 

Ups! Um allen eine faire Chance zu bieten, haben wir beschlossen, 
das Rätsel neu aufzulegen – dieses Mal in voller Pracht! Alle bisher 
korrekt eingesendeten Lösungen behalten natürlich ihre Gültig-
keit und kommen zusammen mit den neuen Einsendungen in 
unsere Lostrommel.

Vielen Dank für Ihre Geduld, Ihren Humor und Ihren Rätselgeist!

In Billstedt gibt es eine Einrichtung, die leise im Hintergrund Gro-
ßes leistet. Sie hilft denen, die plötzlich ausgebremst wurden – und 
zwar nicht durch den Verkehr, sondern durch einen „Luftverlust“. 
Ständig bereit, fest verankert, aber trotzdem leicht zu übersehen, 
ist sie der stille Retter, wenn es wieder „weiterrollen“ soll.   

Unsere Frage lautet: Welche fest installierte Einrichtung in Bill-
stedt hilft dabei, nach einem unvorhergesehenen „Luftverlust“ 
wieder mobil zu werden? Und wo genau ist sie zu finden…?

Wissen oder raten? Hier haben Sie immer die Wahl. Keine Sor-
ge – die Antworten auf diese Fragen müssen nicht korrekt sein, 
aber wir freuen uns auf Ihre Ideen!

1. Wie schwer war die Lieferung von 2500 Ausgaben unserer 
24-Seiten-Ausgabe des  letzten Billstedters insgesamt?
a) So leicht, dass man sie fast unter den Arm klemmen könnte: 
151,2 Kilogramm
b) So schwer, dass wir überlegt haben, einen Gabelstapler 
anzuschaffen: 226,1 Kilogramm
c) So massiv, dass drei Paketboten erst mal Urlaub beantragen 
mussten: 303 Kilogramm 

2. Wie viele Kilometer strampelt Angela Niedenführ auf ihrem 
„normalen“ Fahrrad, um den aktuellen Billstedter zu verteilen?
a) Genug, um das perfekte Alibi für eine große Portion Kuchen 
zu haben: 25 Kilometer
b) So viel, dass sie fast einen Marathon radelt: 40 Kilometer
c) Unfassbar viel – sie könnte die große Runde bei den Hamburger 
Cyclassics mitfahren: 100 Kilometer

3. Wie viel CO₂ haben wir durch unsere Kompensationszahlun-
gen für die Lieferung des Billstedters ausgeglichen?
a) Genug, um einen kleinen Beitrag für die Umwelt zu leisten: 
150 Kilogramm
b) So viel, dass wir stolz darauf sind, aktiv zum Klimaschutz 
beizutragen und die Natur zu unterstützen: 328 Kilogramm
c) Eine beeindruckende Menge: 500 Kilogramm

Auch diesmal verlosen wir unter den richtigen Einsendungen 
einen Gutschein der Fleischerei Peters im Wert von € 25,-. 

Senden Sie das Lösungswort mit Angabe Ihrer Adresse und Tele-
fonnummer an: Geschäftsstelle des Bürger- und Kommunalver-
eins Billstedt von 1904 e.V., Meriandamm 11, 22119 Hamburg 
oder per Mail an: RedaktionDerBillstedter@gmx.de

Einsendeschluss ist der 31. Januar 2025! Der Rechtsweg ist wie 
üblich ausgeschlossen.

Anja Homann

Gewinnerin des Stadtteilrätsels: Frau Schulz

Wiederholung des  
Rätsels aus Heft 06/24

Unser Preisrätsel 2.0
Was ist das denn?

Sonderfragen
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Herzlichen Glückwunsch an 
Frau Schulz, die unser Stadt-
teilrätsel auf der BilleVue 
2024 erfolgreich gelöst hat! 
Als Gewinnerin darf sie sich 
über eine Eintrittskarte für 
Werner Momsens neues Pro-
gramm „Das Werner Unser“ 
freuen.

Werner Momsen snackt Platt… und das teemlich gern!

Erleben Sie ihn live und lassen Sie sich von seinem norddeutschen 
Humor, plattdeutschen Weisheiten und seinem Charme begeistern. 
Ein Abend, der Herz und Lachmuskeln gleichermaßen anspricht!

Wann? 24. Januar 2025. Einlass: 18:00 Uhr | Beginn: 19:00 Uhr
Wo? Hotel Panorama, Billstedter Hauptstraße 44-48, 22111 Ham-
burg. Eine der letzten Karten bekommen Sie für 16,00 €  in unserer 
Geschäftsstelle unter 040 718 99 190.

Anja Homann
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Ah, Entscheidungen – sie sind wie die Streusel auf dem Kuchen 
des Lebens. Ohne sie wär’s langweilig, aber zu viele machen uns 
wahnsinnig. Und nein, ich spreche nicht von großen Fragen wie 
„Soll ich kündigen?“ oder „Ist das der richtige Partner?“. Es geht 
um die alltäglichen Schlachten, die uns mehr fordern, als sie 
sollten. Zum Beispiel: Welche Hafermilch soll ich kaufen? Will-
kommen in der Ära der Entscheidungspanik!

„Du hast die Wahl!“ – klingt erstmal wie ein Werbeslogan für Frei-
heit. Doch dann stehst du vor dem Regal mit 15 Sorten Hafermilch. 
Mit Calcium? Barista-Edition? Glutenfrei? Bio? Was nach einer 
einfachen Besorgung klingt, fühlt sich plötzlich wie eine Prüfung 
in Hafermilchwissenschaften an. Während du noch überlegst, ob 
„regional und nachhaltig“ wirklich stimmt oder nur gut klingt, 
greift jemand neben dir zielsicher eine Packung, zahlt und ist 
schon weg. Ein echter Profi .

Weil jede Entscheidung auch bedeutet, auf etwas zu verzichten. 
Entscheide dich für die Barista-Edition, und du fragst dich, ob die 
günstige Marke genauso gut gewesen wäre. Wählst du die Bio-Ha-
fermilch, fragst du dich, ob die mit extra Protein nicht doch gesünder 
gewesen wäre. Psychologen haben dafür einen Namen: FOMO – 
Fear of Missing Out. Früher betraf sie nur die schönste Zeit im Jahr 
– den Sommerurlaub. Heute reicht schon ein Blick ins Kühlregal.

Das nächste Level? Entscheidungslähmung. Du willst etwas essen 
und scrollst durch Liefer-Apps. Pizza oder Sushi? Dann noch Netfl ix: 
Thriller oder Comedy? Am Ende entscheidest du... gar nichts. Statt-
dessen schaust du eine Stunde Katzenvideos auf Instagram und gehst 
hungrig ins Bett. Willkommen im mentalen Kurzschlussmodus.

Und selbst wenn du dich entscheidest, beginnt das Grübeln: „War 
das wirklich die beste Wahl?“ Dein Cappuccino mit Hafermilch 
schmeckt okay, aber wäre der mit der anderen Marke cremiger ge-
wesen? Dein Gehirn nennt das: Stress. Ich nenne es: Alltag 2.0.
Aber keine Sorge, es gibt Hoff nung. Die Wahrheit ist: Perfekte Ent-
scheidungen gibt es nicht. Ob Bio-Hafermilch, No-Name-Marke 
oder die teure Barista-Edition – am Ende zählt, dass du überhaupt 
entschieden hast. Denn die einzige wirklich schlechte Wahl ist, kei-
ne Wahl zu treff en.

Die Last der Wahl ist kein Feind, sondern unser treuer Begleiter 
im Chaos des Lebens. Perfekte Entscheidungen? Überbewertet. 
Die Wahl selbst? Ein Abenteuer. Die Qual der Wahl? Die Würze 
des Alltags.

Also, atme tief durch, schnapp dir die erstbeste Milchpackung, 
und denk dran: Hauptsache, das Leben bleibt interessanter als die 
Entscheidung. Denn die größte Katastrophe ist nicht die falsche 
Wahl, sondern keine zu haben oder keine zu treff en.

Das Kreuz mit der Wahl – oder: 
Wie geht moderne Freiheit?

Billstedter Spitzen

Wähle etwas, das halbwegs passt, und freu dich darüber, dass du 
zumindest nicht hungrig nach Hause gehst. Denn das ist allemal 
besser, als ratlos dazustehen und ohne Milch und Plan durch die 
Küche zu irren. Cheers auf die kleinen Entscheidungen des Lebens.

Anja Homan

*FOMO (Fear of Missing Out) beschreibt die Angst, potenziell 
wertvolle Informationen, Ereignisse oder Erfahrungen zu ver-
passen. Sie führt oft zu einem zwanghaften Bedürfnis, ständig 
mit relevanten Bereichen verbunden zu bleiben, z. B. durch stän-
diges Überprüfen von Nachrichten und sozialen Medien. Diese 
ständige Konfrontation mit Optionen und Aktivitäten kann 
zu einer Entscheidungsdepression führen, bei der die Vielzahl 
an Möglichkeiten überwältigt und jede Wahl Unzufriedenheit 
hinterlässt.
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Möllner Landstr. 71 in Hamburg | www.schulenburg-bestattungen.de

Heute gibt es viele Möglichkeiten, eine Bestattung zu gestalten. 
Vereinbaren Sie Ihr persönliches Gespräch: 040 / 736 736 32

Gemeinsam gute Wege finden.

GUT ZU WISSEN:
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Dijital çağın içinde yaşıyoruz ve mobil cihazların kullanım 
yaşı giderek düşmektedir. Dünyada akıllı telefonlar yetişkinler 
tarafından ihtiyaç ve hobi olarak kullanılırken, çocuklar bu 
cihazları hangi sebeplerden dolayı tercih ediyorlar?

Genellikle çocuklar, rol model aldıkları ailelerinden gördükleri 
şekilde telefon kullanmaya başlıyorlar. Ebeveynler kontrollü bir 
şekilde izin verse de, bu durum giderek büyüyen bir probleme 
dönüşmektedir. Sürekli akıllı telefonlarla meşgul olan çocuklar, 
derslerine ve hayata tam konsantre olamamaktadırlar.

Fazla telefon kullanımı, çocuklarda bir dizi sağlık sorununa yol 
açmaktadır. Erken yaşta görme sağlığının bozulması, öğrenme 
güçlükleri, fazla melatonin salgılanması nedeniyle bulantı, kusma, 
baş ağrısı, baş dönmesi ve sürekli uyku hali gözlemlenmektedir.

Okullarda da akıllı telefonlardan kaynaklı disiplin problemleri ve 
çatışmalar yaşanmaktadır. Bununla birlikte, telefonların çocuklar 
için bazı olumlu yönleri de bulunmaktadır. Fotoğraf çekme, in-
ternette gezinme, bilgi araştırma, eğlenme ve iletişim kurma gibi 
imkânlar sunmaktadırlar.

Eğitim açısından bakıldığında, telefonlar öğrencilerin pro-
je hazırlamalarına, araştırma yapmalarına ve hayal güçlerini 
geliştirmelerine yardımcı olmaktadır. Ancak kontrolsüz kullanım 
ciddi sorunlara yol açabilmektedir.

Yetişkinlerde de aşırı telefon kullanımı görme alanında daralma, 
kalp hastalıkları, hafıza zayıflaması, işitme bozuklukları ve yoğun 
stres gibi sağlık problemlerine neden olabilmektedir.

Sonuç olarak, telefonlar hem çocuklar hem yetişkinler için kon-
trollü bir şekilde kullanıldığında faydalı olabilmektedir. Aksi halde, 
sosyal yaşamı ve yaşam kalitesini olumsuz etkileyebilmektedirler.

Taci Mehmet Bakan

Hanns Guck-in-die-Luft‘un hikayesi
Hikâyede Hanns Guck-in-die-Luft okula giden bir çocuktur ve 
aklı başka bir yerdedir (gökyüzüne bakmakla temsil edilir) ve 
bu nedenle önce bir köpeği ezer, sonra da balıkları eğlendirmek 
için okul dosyasıyla birlikte suya düşer. Günümüzde, dikkatsiz 
insanlar cep telefonuyla çok uygun bir şekilde tasvir edilebilir.

Wir leben im digitalen Zeitalter, und das Nutzungsalter für mo-
bile Geräte sinkt zunehmend. Während Smartphones weltweit 
von Erwachsenen aus Bedarf und als Hobby genutzt werden, 
stellt sich die Frage: Aus welchen Gründen greifen Kinder zu 
diesen Geräten?

Kinder beginnen häufig, Handys so zu nutzen, wie sie es bei ihren 
Vorbildern in der Familie beobachten. Selbst wenn Eltern die Nut-
zung kontrolliert erlauben, entwickelt sich dies oft zu einem im-
mer größer werdenden Problem. Kinder, die ständig mit Handys 
beschäftigt sind, können sich weder auf ihre Schularbeiten noch 
auf das Leben insgesamt richtig konzentrieren.

Ein übermäßiger Gebrauch von Handys führt bei Kindern zu einer 
Reihe gesundheitlicher Probleme. Dazu zählen frühzeitige Ver-
schlechterung der Sehkraft, Lernschwierigkeiten, Übelkeit, Er-
brechen, Kopfschmerzen, Schwindel und ein ständiges Gefühl 
von Müdigkeit, das durch eine erhöhte Melatoninproduktion 
ausgelöst wird.

Auch in Schulen treten durch Handys Disziplinprobleme und 
Konflikte auf. Dennoch bieten Handys für Kinder auch einige 
positive Aspekte. Sie ermöglichen es, Fotos zu machen, im Inter-
net zu surfen, Informationen zu recherchieren, sich zu unterhal-
ten und zu kommunizieren.

Aus bildungstechnischer Sicht unterstützen Handys Schüler bei 
der Projektvorbereitung, bei Recherchen und bei der Entwick-
lung ihrer Fantasie. Allerdings kann eine unkontrollierte Nutzung 
ernsthafte Probleme nach sich ziehen.

Auch bei Erwachsenen kann eine übermäßige Nutzung von Han-
dys gesundheitliche Probleme wie eine Einschränkung des Ge-
sichtsfelds, Herzkrankheiten, Gedächtnisschwäche, Hörprobleme 
und starken Stress verursachen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Handys sowohl für 
Kinder als auch für Erwachsene nützlich sein können, wenn sie 
kontrolliert genutzt werden. Andernfalls können sie das soziale 
Leben und die Lebensqualität negativ beeinflussen. 
(Übersetzt mit ChatGPT) 

Taci Mehmet Bakan

Telefonlarının Çocuklar 
Üzerindeki Etkileri

Die Auswirkungen von 
Handys auf Kinder

BİLMEK İYİ:

Önceden Bugün



17

Der Billstedter Ausgabe 1 | Januar + Februar 2025

Fo
to

s:
 A

nj
a 

H
om

an
nIm Januar und Februar 2025 lädt der Bürgerschaftsabgeordne-

te Baris Önes zu vier spannenden Veranstaltungen ein – zwei 
davon fi nden in Billstedt statt. Im Mittelpunkt stehen aktuelle 
politische und gesellschaftliche Themen, die gemeinsam mit 
Entscheidungsträgern aus der Politik diskutiert werden. Hier 
haben Sie die Gelegenheit, sich über zentrale Fragestellungen 
der Stadtentwicklung, Mieterrechte, Wirtschaft und Steuer-
politik zu informieren und Ihre Fragen direkt zu stellen.

Wie geht es mit dem Wohnungsbau weiter?
Mit Bausenatorin Karen Pein
Montag, 06.01.2025, 18:30 uhr
Ort: LAB (Oskar-Schlemmer-Straße 21, 22115 Hamburg)

Mieterberatung
Mit Dr. Rolf Bosse (Vorsitzender Mieterverein Hamburg)
Dienstag, 14.01.2025, 16 Uhr
Ort: Evangelische Gemeinde Mümmelmannsberg 
(Havighorster Redder 50, 22115 Hamburg)

Wie zukunftsfest ist Hamburgs Wirtschaft?
Mit Wirtschaftssenatorin Melanie Leonhard 
Mittwoch, 22.01.2025, 18 Uhr
Ort: Otto Wulff  
(Archenholzstraße 42, 22117 Hamburg)

Alles Wissenswerte zur Grundsteuer!
Mit Finanzsenator Dr. Andreas Dressel
Montag, 03.02.2025, 18:30 Uhr
Ort: Noch zu benennen (kontakt@baris-oenes.de)

SPD Wahlkreisliste, Wahlkreis 2 | Billstedt, Wilhelmsburg, Finkenwerder

1 Önes, Baris
Billstedt, 1985, Rechtsanwalt

Droßmann, Falko
Bundestagsabgeordneter/Soldat

SPD
Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Erststimme 

Wir kämpfen im Rathaus und im Deutschen Bundestag
vereint für Billstedt & Mümmelmannsberg.

Am 1. November 2024 fand in den Vereinsräumen von Vor-
wärts-Wacker das traditionelle Skatturnier des Bürgervereins 
Billstedt statt. Mit knapp 20 Teilnehmern darunter eine Teil-
nehmerin wurde in spannenden Runden um das beste Blatt 
gespielt. Dabei kamen nicht nur Können und Strategie zum 
Tragen, sondern auch das nötige Quäntchen Glück.

Für zusätzliche Motivation sorgten die attraktiven Preise: wert-
volle Fleisch- und Wurstpakete sowie große, liebevoll gefüllte Prä-
sentkörbe und diverse hochwertige Sachpreise. Ein besonderer 
Dank gilt an dieser Stelle der Fleischerei Peters, die die hochwer-
tigen Tüten zusammengestellt hat.

Die großartige Atmosphäre des Turniers ist besonders hervorzuhe-
ben: Mit viel Leidenschaft, Taktik und einer guten Portion Humor 
wurde bis zur letzten Karte gekämpft.

Am Ende gingen alle Teilnehmenden nicht nur mit tollen Ge-
winnen nach Hause, sondern auch mit dem guten Gefühl, Teil 
eines rundum gelungenen abends gewesen zu sein. Ein herzliches 
Dankeschön geht an die engagierten Organisatoren, die für einen 
reibungslosen Ablauf und eine tolle Veranstaltung gesorgt haben.

Anja Homann

Skatturnier am 1.11.2024

Einladung zu 
Informationsveranstaltungen 
aus der Politik

O.: Reizen und Stechen an den Skattischen im Vereinsheim Vorwärts-Wacker
U.: Wertvolle Lebensmittel- und Sachpreise für die Skatspieler
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21. Januar,
18. Februar,
18.März + 15. April

19 – 21 Uhr 
dienstags

Kegeln im Bürgerverein Billstedt
€ 3 pro Kegelabend 
Näheres: Hermann May | Telefon 040 - 712 29 28

Vereinslokal TSV Glinde
Am Sportplatz 98a
21059 Glinde

15. Januar,
5. + 19. Februar,
5. + 19. März +
2. + 16. April

18 Uhr 
mittwochs

Skat im Bürgerverein
Näheres: Hermann May | Telefon 040 - 712 29 28

Vereinslokal Vorwärts-Wacker
Öjendorfer Weg 78
22119 Hamburg

20. Januar,
17. Februar,
17. März +
21. April

14:30 Uhr 
montags

Spielenachmittag
moderiert von Karin Bach, Christa Michelsen und 
Ursula Lundershausen. 

Kirche in Steinbek
Steinbeker Berg 1 – 3
22115 Hamburg

14. Januar,
11. Februar +
11. März

14 Uhr 
dienstags

Kaff eeklatsch mit Jutta
Austausch über das Zeitgeschehen bei Kaff ee und 
Kuchen. Bitte anmelden unter 040 712 57 34
Erreichbar mit Buslinien 27, 29, 161, 461 und 561

Café Adam & Sophie, 
Hasenbanckweg 58, 
22119 Hamburg

9.+10.+11. Januar 20 Uhr
Donnerstag
Freitag
Samstag

Eine Insel mit zwei Zwergen
Komödie mit Musik. Mit Sandra Kiefer und Lars Ceglecki
29 € (ermäßigt 19 €) | Karten im Theater | 
Tel. 040 65 99 11 68 | www.theater-das-zimmer.de

Theater im Zimmer
Washingtonallee 42
22111 Hamburg

17. Januar 19 Uhr
Freitag

Leipziger Pfeff ermühle: 5% Würde
Kabarett | Karten direkt beim Theater 20 €| 
Tel. 0151 232 169 76 | oststeinbeker-kulturring.de

Bürgersaal Oststeinbek
Möllner Landstr. 22
22113 Oststeinbek

21. Januar 18 Uhr
Dienstag

Sitzung des Regionalausschusses 
Billstedt
http://sitzungsdienst-hamburg-mitte.hamburg.de/bi

Großer Sitzungssaal Billstedt
Öjendorfer Weg 9
22111 Hamburg

24. Januar 19 Uhr
Freitag

„Das Werner Unser“
Niederdeutsche Kulturveranstaltung mit 
Werner Momsen | Preis 16 € | 
Anmeldung und Zahlung bis 16.01.2025 

Panorama-Hotel
Billstedter Hauptstr. 44
22111 Hamburg

29. Januar und viele 
weitere Termine im 
Februar

20 Uhr
Mittwoch

„Venus im Pelz“ 
Spannende Komödie mit „erotischer Falle“ 
29 € (ermäßigt 19 €) | Karten im Theater | 
Tel. 040 65 99 11 68 | www.theater-das-zimmer.de

Theater im Zimmer
Washingtonallee 42
22111 Hamburg

1. Februar 14 Uhr
Samstag

Boßeln und anschließend 
gemütliches Beisammensein
Jeder zahlt selbst. | Anmeldung bis 25.01.2025

Sportpark Hamburg 
Öjendorf
Koolbargenredder 31-33
22117 Hamburg

2. Februar 17 Uhr
Sonntag

Chor zur Welt 
- mit 75 Stimmen um die Welt
Konzert des Elbphilharmonie Mitmach-Ensembles | 
12 € | Tel. 040 82 24 56 80 | www.kulturpalast.live

Kulturpalast
Öjendorfer Weg 30a
22119 Hamburg

8. Februar 17 Uhr
Samstag

Bingo - 
Spielspaß und Gaumenfreuden  
Mitglieder 26,50 € | Gäste 30,50 €
Anmeldung und Zahlung bis 31.01.2025

Tunici 12 Apostel
Holsteiner Tor 2
22043 Hamburg

9. Februar 16 Uhr
Sonntag

Komödie „Alles für Mama“  
Kleines Hoftheater | Preis ab 25 € | 
Anmeldung und Zahlung bis 10.01.2025

Das Kleine Hoftheater
Bei der Martinskirche 2
22111 Hamburg

14. Februar 19 Uhr
Freitag

„It Must Schwing“
Torsten Zwingenberger 4tet | 20 € | 
Tel. 0151 232 169 76 | oststeinbeker-kulturring.de

Bürgersaal Oststeinbek
Möllner Landstr. 22
22113 Oststeinbek

16. Februar 15 Uhr
Sonntag

Holger Mantey - Piano, Drums & Sounds 
Genial fatal und nie banal  | 17 € mit Kaff ee und Kuchen |
Tel. 0151 232 169 76 | oststeinbeker-kulturring.de

Bürgersaal Oststeinbek
Möllner Landstr. 22
22113 Oststeinbek

18. Februar 18 Uhr
Dienstag

Sitzung des Regionalausschusses 
Billstedt
http://sitzungsdienst-hamburg-mitte.hamburg.de/bi

Großer Sitzungssaal Billstedt
Öjendorfer Weg 9
22111 Hamburg

21. Februar und viele 
weitere Termine im 
Februar und März

19 Uhr
Freitag

„Und dann gab‘s keines mehr“
Krimi von Agatha Christie
Kleines Hoftheater | 30 € (ermäßigt 28 €) | 
Karten direkt beim Theater | hoftheater.de

Das Kleine Hoftheater
Bei der Martinskirche 2
22111 Hamburg

  

Der Billstedter gibt Tipps …
Bitte vormerken und teilnehmen.
     Vorauszahlung an den Billstedter Bürgerverein - HASPA - IBAN: DE09 2005 0550 1501 3715 93
     Anmeldung beim Bürgerverein: 040 718 99 190 oder per E-Mail: info@buergerverein-billstedt.de 

ARTIKEL
SEITE 4

ARTIKEL
SEITE 4
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22. Februar 18:30 Uhr
Samstag

Bulgarisches Folklorefest 
Mit Petya Paneva und Maestro Mitko Denev
27 € | Tel. 040 82 24 56 80 | www.kulturpalast.live

Kulturpalast
Öjendorfer Weg 30a
22119 Hamburg

23. Februar 8 - 18 Uhr 
Sonntag

Wahl zum 21. Deutschen Bundestag 
Wahllokale am Wahltag von 8:00 bis 18:00 Uhr geöff net

Wahllokale

25. Februar 9 Uhr
Dienstag

Ausbildungsmesse Hamburger Osten 
Tel. 040 82 24 56 80 | www.kph-hamburg.de

Kulturpalast
Öjendorfer Weg 30a
22119 Hamburg

28. Februar 19 - 21Uhr
Freitag

Orgelkneipe mit Marlo Grosshardt 
Poetischen Singer-Songwriter-Pop
mit Getränken und kleinen Snacks

Philipus-Rimbert Kirche
Manshardtstraße 105
22119 Hamburg

28. Februar bis
9. März

„Hamburg räumt auf“ 
Sorgt mit eurer Teilnahme gemeinsam für ein 
sauberes Hamburg | www.Hamburg-raeumt-auf.de
Anmeldung ab 27. Januar

Hamburg-raeumt-auf.de

  Die Teilnahme an den Veranstaltungen erfolgt auf eigenes Risiko und ohne jegliche Gewährleistung. 
Tagesausfahrten, die nicht mindestens 7 Tage vor Abfahrt abgesagt wurden, müssen vollständig bezahlt werden.

ARTIKEL
SEITE 12

Der Billstedter guckt voraus 
Bitte vormerken und teilnehmen.
     Vorauszahlung an den Billstedter Bürgerverein - HASPA - IBAN: DE09 2005 0550 1501 3715 93
     Anmeldung beim Bürgerverein: 040 718 99 190 oder per E-Mail: info@buergerverein-billstedt.de 

1. März 13 - 15 Uhr
Samstag

„Wir räumen Hamburg auf!“
Der Bürgerverein Billstedt macht mit bei 
Hamburg räumt auf. Gemeinsam für ein sauberes Billstedt.

Maukestieg 
22119 Hamburg

2. März 8 - 18 Uhr
Sonntag

23. Bürgerschaftswahl Hamburg
Wahllokale am Wahltag von 8:00 bis 18:00 Uhr geöff net

Wahllokale

23. März 11 - 13 Uhr
Sonntag

121. Mitgliederversammlung
Bitte vormerken! | Teilnahme kostenlos
Buff et Mitglieder 20,- € | Gäste 36,- €  
Anmeldung und Zahlung bis 10.03.2025

Panorama-Hotel
Billstedter Hauptstr. 44
22111 Hamburg

25. März 18 Uhr
Dienstag

Sitzung des Regionalausschusses 
Billstedt
http://sitzungsdienst-hamburg-mitte.hamburg.de/bi

Großer Sitzungssaal Billstedt
Öjendorfer Weg 9
22111 Hamburg

31. März 18 Uhr
Montag

Beats & Stories - Be Democrat! 
Show mit Interviews von Schüler-Reporter:innen und 
NDR-Moderator Yared Dibaba | Tel. 040 82245680 | 
kph-hamburg.de | Eintritt frei - Spenden willkommen!

Kulturpalast
Öjendorfer Weg 30a
22119 Hamburg

12. April 20 Uhr
Samstag

DAMENLIKÖRCHOR 2025  
Weiter geht’s (Vorauff ührung) | 28,50 € |
Tel. 040 82245680 | www.kulturpalast.live

Kulturpalast
Öjendorfer Weg 30a
22119 Hamburg

ARTIKEL
SEITE 2

ARTIKEL
SEITE 4

ARTIKEL
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Dieses Jahr hatte es in sich! Vieles hat sich verschoben, leider nicht nur in eine positive Richtung, wie 
wir es alle erhoff ten und wünschten.

Der Krieg in der Ukraine dauert weiter unvermindert an und zusätzlich auch noch Israel gegen die Hamas 
und Hisbollah in Gaza und Libyen. Menschen sterben weiter auf allen Seiten, verlieren ihr Zuhause. 

Die politische Lage der Welt ist beunruhigend und verheißt nichts Gutes. Auch in unserem Land ist 
vieles in Unordnung geraten, und wir müssen im Februar 2025 eine neue Regierung wählen.

Rücken wir alle näher zusammen – als Partner, als Familie oder als Freunde. Werte wie Vertrauen, Ver-
bundenheit und Achtsamkeit laufen dem Prinzip „höher, schneller, weiter” den Rang ab und sollen uns 
veranlassen innezuhalten, uns auf das Wesentliche zu besinnen - nicht nur zur Weihnachtszeit, auch 
im Neuen Jahr.

Wir wünsche/n Dir/Euch eine frohe Weihnachtszeit, stimmungsvolle und entspannte Feiertage mit der 
Familie und Freunden, sowie Gesundheit, Zuversicht für 2025.

Marion und Horst Rysi

Neujahrsbrief der Familie Rysi

Das Glück liegt in uns,
nicht in den Dingen 

(Buddha)



28. Jahrgang Ausblick! Ausgabe 1 | Januar + Februar 2025

Möllner Landstaße 229
22117 Hamburg
( Gegenüber der U-Bahn 
 Steinfurter Allee)
Telefon: 040 712 32 26
www.fleischereipeters.de

Frühstück ab 6 Uhr. 2 halbe Brötchen und Kaffee für 5,90 €
Metzgerei - Fleisch und Wurstspezialitäten, zumeist aus eigener 
Herstellung in bester Qualität und Frische.
Heiße Theke - Leckeres Frühstück und wöchentlich wechselnder 
Menüplan.
Partyservice - Geburtstags- oder Jubiläumsfeier, ein Firmenevent 
oder eine Messebeteiligung, wir haben umfangreiche Erfahrung in 
der Belieferung von Veranstaltungen mit bis zu 100 Gästen.

Essen & Mehr
in der 

FleischereiGmbH & Co. KG
Elektrotechnische Anlagen

• Industrie-Anlagen

• Ladesäulen E-Mobilität

• Brandmeldeanlagen DIN 14675

• Datennetztechnik

• Gebäudeleittechnik MSR + GLT

• Video-Überwachungssysteme

• Einbruchmeldeanlagen

• Lichttechnik

Schiffbeker Weg 22 · 22111 Hamburg 
Fernruf 040 734 33 70 · Telefax 040 732 47 71

E-Mail Wolters@woltersgmbh.de

www.bestattungen-ihlenfeld.de

Bestattung und Vorsorge

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Gesprächstermin.
Telefon: 040 / 732 02 99  |  Billstedter Hauptstraße 39
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Für die Mitglieder wurde ein begrenztes Kontingent reserviert.

Der Tagesausfl ug des Bürgervereins am 04.05.2025 mit dem Rei-
seríng führt nach Kiel, wo es an Bord des historischen Raddamp-
fers „FREYA“ geht. Dem einzigen original betriebenen Seiten-
raddampfer an der deutschen Küste. Während der 4-stündigen 
Fahrt auf dem Nord-Ostsee-Kanal genießen wir ein hochwertiges 
Brunchbuff et mit regionalen Spezialitäten und Getränken. Die 
Fahrt bietet eindrucksvolle Ausblicke, darunter die spektakuläre 

Mit der „Freya“ auf dem Nord-Ostsee-Kanal.
Eisenbahnhochbrücke in Rendsburg. Anschließend erfolgt die 
Rückfahrt nach Hamburg mit dem Bus. Ein unvergessliches Er-
lebnis! Der Preis für diesen vielfältigen Tagesausfl ug beträgt € 99,-. 

Abfahrt 04.05.2025:  Bergedorf Bhf. Vorplatz 7:15 Uhr und HH-
ZOB 08:00. 

Bitte melden Sie sich in unserer Geschäftsstelle unter 040-718 99 
190 oder info@buergerverein-billstedt.de an. 

Anja Homann


